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Vegetationseinheiten
Sumpfhaarstrang-Sumpfreitgras-Ried; Torfmoos-Flatterbinsen-Ried

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen
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landschaftsprägender Charakter
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

10651

Bei dem Biotop handelt es sich um ein Feuchtgebiet. Das Substrat besteht großflächig aus wenig gestörtem Torf, und die 
Nährstoffverhältnisse sind nass. Das Gebiet ist in sich eben, ist aber Teil einer Strecksenke. Das Biotop ist ungenutzt und wird im Nordosten 
und Nordwesten von Laubwald und im Norden und Süden von Ruderalflur umgeben. Die Vegetation ist aus Sumpfhaarstrang-Sumpfreitgras-
Ried und Torfmoos-Flatterbinsen-Ried zusammengesetzt. Das Biotop entspricht dem Lebensraumtyp 7140 in mittlerem Zustand, da das 
Torfmoos-Flatterbinsen-Ried im Zentrum einen relativ hohen Anteil hat. Dominante Pflanze ist das Sumpfreitgras, zahlreich findet sich 
Flatterbinse, vereinzelt wachsen Sumpfcalla, Gemeiner Gilbweiderich, Sumpfhaarstrang sowie die Blasensegge. Das Biotop ist ungefährdet.
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Calamagrostis canescens

Juncus effusus

Calla palustris Carex vesicaria Lysimachia vulgaris Peucedanum palustre
Sphagnum squarrosum


